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ström floss über die Anwesenden. Unter anderem hörte man die
Ansprachen der Herren Vizekanzler Leimgruher und Generalsekretär

Cottier (S. B. B.), die glänzende Rede von Rektor Niggli,
die interessanten Mitteilungen von Dr. Hennatm Escher, mil
Hinweisen auf verdiente ältere Zürcher Bibliographen, die Toaste
der Vertreter der verschiedenen Länder und des Brüsseler
Instituts.

Am Sonntag vormittag erholten sich die Kongressteilnehmer —
nach einem kurzen Besuche in der Zenlralbibliothek — von den

langen Sitzungen bei einer angenehmen Dampferfahrt auf dem
Zürichsee. — Einzig der Ausschuss der Kommission für Literaturnachweis

tagte noch einmal drunten im Schiffsrumpf, galt es
doch nach vollendeter Arbeit die Schlussitzung der Kommission
vorzubereiten, in der sich diese dann am ö. September auflöste
und die Fortführung ihrer Aufgaben dem Betriebswissenschaftlichen

Institut (Prof. Böhler) anvertraute.
G. Wissle>-,

BERN. Schweiz. Landesbibliothek.
Frl. Millie Gnggisherg, gewesene Schülerin der Ecole

d'etudes sociales in Genf ist als Volontärin für die Dauer eines
Jahres seit 13. Oktober 1930 eingetreten.

Hr. Dr. jur. Hanns Heiiberger, Verfasser einer Dissertation

über „Urheberrecht an Werken der Tonkunst nach Schweiz.
Recht'' ist als freiwilliger wissenschaftlicher Mitarbeiter ebenfalls

für die Dauer eines Jahres zugelassen worden.

GENEVE. Bibliotheque publique et universitaire.
A l'occasion du 4= centenaire de la naissance de Jacques Mallet,

ses descendants ont organise dans la Salle Ami Lullin, avec la
collaboration de la Bibliotheque, des Archives d'Etat et de plu-
sieurs particuliers, line exposition de portraits, manuscrits et
documents divers relatifs ä I'histoire de cette famille.

Mllc Genevieve Abel eleve de l'Ecole d'etudes sociales (section
des bibliothecaires) a etc admise ä la Bibliotheque comme
stagiaire.

La Bibliotheque est disposee ä ceder un doublet du beau
volume de H. R. d'Allemagne Les Snint-Simoniens. Paris, 1930,
4°, pl. portr. Prix 25.— (neuf 150 fr.).
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